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Bericht  
über die Sitzung der Gemeindevertretung am 18.03.2019  

 
Erfahrungsbericht vom Projekt „engagiert sein“ durch Marion Meier. 
Marion Meier ist eine von fünf Freiwilligenkoordinatorinnen und berichtet über das seit drei Jahren 
laufende Forschungs-Pilotprojekt der Regionalentwicklung Vorarlberg, welches versucht, 
praktische Erfahrungen in 18 Gemeinden zu sammeln zu den Themen: Stärkung, Förderung und 
Mobilisierung bürgerschaftlichen Engagements bzw. der Freiwilligenarbeit. Das Projekt läuft mit 
dem Jahr 2019 aus. „engagiert sein“ kann auf 110 Initiativen verweisen. 850 Personen wurden für 
das freiwillige bürgerschaftliche Engagement gewonnen, ein Pensum von 26.800 Stunden 
ehrenamtliches Engagement ist geleistet worden. Auch Sulzberg hat mehrfach profitiert, z.B. 
durch Unterstützung in der Asylarbeit (Nähwerkstatt, Ernährungsvorträge, Begegnungscafe)     
Durch die Leistungen wurden in Summe 6.150 Personen begünstigt. Über eine Verlängerung des 
Projektes wird entschieden, wenn die Rahmenbedingungen vom Land bekannt sind. 
 
Vorstellung der neuen Dorfassistentin Anja Granbichler. 
Nach mehrmonatiger Unterbrechung bekommt die Dorfassistenzstelle in Thal wieder Leben in 
der Person von Anja Granbichler. Sie trat am 1.3.2019 den 30%-Teilzeit-Arbeitsplatz im Martin 
Sinz Haus an. Anja Granbichler ist 20 Jahre alt, gebürtige Thalerin und absolviert derzeit ihre 
Ausbildung an der Pädagogischen Hochschule Vorarlberg.  Anja ist sehr stark im dörflichen 
Gemeinwesen verwurzelt und verweist auf vielfältige Interessen und Hobbies. Dazu zählen 
beispielsweise: Jugendreferentin bei der Jungmusik Langen-Thal-Doren, Mitglied beim MV 
Alpenklänge Thal, Lektorin in der Pfarre Thal, Mitglied im PGR Thal uvm. Es ist ihr ein Anliegen, 
das Dorf Thal auch für Kinder und Enkelkinder attraktiv zu halten. 
 
Berichte des Bürgermeisters 
__Beratungsthemen im Gemeindevorstand:  Grundteilung in Thal-Stampf;  Notarztsystem mit 
spezieller Situation in Sulzberg samt Finanzierung von notwendigen Geräten; steigende Zahlen in 
der Kinderbetreuung führen zu dringendem Raumbedarf;  Wohnungsvergaben. 
__Die AG Entsorgung hat über die Umstellung auf digitale Erkennung und Registrierung bei 
Haushalts-Restmüll-Tonnen beraten. Analog der Gewerbe-Abfallsammlung wird im Laufe des 
Jahres die Vereinheitlichung der Tonnen und deren Bechipung eingeführt. Somit wird es für 
Restmülltonnnen keine Müllmarken und keine Pflichtmengen mehr geben. Betroffen sind ca 200 
Haushalte. Bei Sackentsorgung bleibt alles beim Alten. 
__Der Tourismus-Ausschuss hat über folgende Themen beraten:  Erneuerung der Panoramatafel 
am Dorfplatz; Gebührenpflicht auch für die Panoramaloipe im Konsens mit Oberreute; Einführung 
des Online-Gästemeldewesen mit 1.3.2019.  
__Beim Bauvorhaben Trinkwasser-Notverbund Thal-Fahl- Doren hat die Baueinleitung 
stattgefunden. Die beauftragte Fa. Moosbrugger hat mit der Ausführung bereits begonnen. Die 
Haushalte der Genossenschaft Fahl werden im Frühsommer an das Netz der WG Thal 
anschließen können. Mitverlegt wird ein Leerrohr für A1 Breitband und Telefonie. 
__Auf Initiative der AG Kommunikation wird ein neues Mitteilungsblatt-Format eingeführt, das im 
wesentlichen die laufenden Online-Berichte als Sammlung abbildet, eine Gewerbeseite beinhaltet 
und den Veranstaltungskalender. Die PR-Expertin Simone Schmid-Berger aus Oberreute 
entwickelt derzeit Konzept und Layout. 
__Auf Einladung der Energieregion Vorderwald hat eine starke Abordnung aus Sulzberg das 
Gemeindeseminar zum Thema „Planungsprinzipien für Aufenthaltsqualität & Radfreundlichkeit“ in 
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Lingenau besucht. Trends und Konzepte mit sehr interessanten Vorträgen wurden präsentiert. 
Als wesentliche Forderungen wurden LR Rauch eine unkompliziertere Zulassung von Tempo 30 
in den Ortsgebieten und der Wunsch nach tauglichen Radverbindungen ins Rheintal und ins 
Allgäu mitgegeben. 
__Im Nordic Sport Park wurde der Betrieb „fahrplanmäßig“ eingestellt. Der Geschäftsgang bei 
Tageskarten war gegenüber dem Vorjahr reduziert, weil es im herkömmlichen Einzugsbereich 
heuer auch Loipen gab. 
__Beim Sportheim hat der Winter erhebliche Schäden an der Fassade hinterlassen. 
__Der Voranschlag 2019 wurde aufsichtsbehördlich genehmigt. 
__Wegen eines Jaucheaustrittes beim Anwesen Landrath 20 wurden Feuerwehr und 
Wasserwirtschaft alarmiert. Aufgrund der Schneeschmelze sind keine nachhaltigen Schäden in 
Fischgewässern zu befürchten. 
 
Anschaffung von Computern für die Volksschule Sulzberg  
Wegen auslaufendem Support für das aktuelle Betriebssystem (Win7) werden für die Volksschule 
Sulzberg neue Rechner angeschafft. 
 
Abbrucharbeiten beim Haus Vacovez, Thal (Auftragsvergabe) 
Die Abtragung des Altbaues auf der Liegenschaft Thal, Kuhn 36, welche die Gemeinde Sulzberg 
im Mai 2018 erworben hat, wird an den Bestbieter Ferdinand Herburger, Sulzberg, Schönenbühl 
vergeben. 
 
Alter Pfarrhof, nächste Schritte und Förderkulisse 
Der Bürgermeister hat die gesamte Bandbreite möglicher Förderungen für den Umbau des Alten 
Pfarrhofes sondiert mit folgendem Ergebnis: Besondere Bedarfszuweisungen können zur 
Errichtung einer öffentlichen Bibliothek ausschließlich mit der Funktion „Schulbücherei“ generiert 
werden. Der förderbare Investitionsanteil für die Bücherei ist 52,82 % auf Basis der auf die 
Bücherei fallenden Kubatur.  Als maximale förderbare Errichtungskosten pro m³ umbauter Raum 
werden 751,20  Euro inkl. MWSt. anerkannt. Die maximalen förderbaren Investitionskosten für 
die Bibliothek belaufen sich somit auf  651.989 Euro.  Der Fördersatz beträgt 40 %.  Dies ergibt 
einen Förderbetrag von  260.796 Euro. 
Strukturfondmittel werden, - den Anteil der Pfarre ausgenommen - für das gesamte Projekt in der 
Höhe von 15 % (ca 187.000 Euro) gewährt. Der entsprechende Beschluss der Landesregierung 
ist noch ausständig. Der zugesagte Investitionsanteil  der Pfarre für das Pfarrbüro beträgt 
150.000 Euro. 
Die Förderung des Bundesdenkmalamtes ist angefordert und hängt vom Ausmaß der 
umgesetzten Denkmalschutzmaßnahmen ab. Schätzung:  € 50.000,--. 
Bei veranschlagten Gesamtkosten von 1.570.000 Euro beträgt die geschätzte 
Gesamtförderkulisse somit  647.796 Euro oder 41 %. Über mögliche Formen zur Einbindung der 
Bevölkerung analog der Bausteinaktion beim Pfarrhof Thal wird noch überlegt. Eine Spende von 
20.000 Euro für die Bibliothek ist bereits eingegangen. 
 
Berichte und Allfälliges 
__Termine: Kommissionelle Verhandlung Güterwegsanierung Stockreute: 26.03.2019; Sitzung 
Gemeindevorstand: 15.04.2019, Gemeindevertretung: 29.04.2019,  
__GV Klaus Maurer berichtet, dass im jüngsten e5-Newsletter ein großes Augenmerk auf die 
Sulzberger Marke „Oiges“ gelegt wurde. 
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__GV Helene Blank: Aus dem Projekt „Ein Vogelhaus für alle Sulzberger Haushalte“ mit Ulrich 
Nußbaumer konnten Spenden für „geben für leben“ in Höhe von 1500 Euro und ein Betrag an 
Birdlife erzielt werden. 
__GV Peter Haimerl meldet, dass die L 21 im Bereich Hermannsberg bis Gschwendmühle durch 
die Folgen des Winters derart in Mitleidenschaft gezogen wurde, dass eine Schneeräumung bald 
nicht mehr möglich sei. Er ersucht, mit Nachdruck auf den Straßenerhalter zuzugehen. 
__GV Karl Wohllaib lädt herzlich ein zum Dorfcafe Thal am 26.04.2019. 
__Auf Anfrage von GR Margit Fäßler zum Stand des Widmungsverfahrens bei der Betriebsfläche 
Berkmann in Riefensberg berichtet der Bürgermeister, dass das Verfahren noch nicht 
abgeschlossen, jedoch nur noch Formalitäten ausständig seien. 


